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KompostieranlageGelber Sack - Kein 
Restmüllsack!

Energiekosten-
zuschuss

  

BBeeii  FFrraaggeenn  zzuumm  GGeellbbeenn  SSaacckk::  
BAV Rohrbach | Umfahrung Süd 3 | 4150 Rohrbach-Berg | office@bav-rohrbach.at | 07289 6925 

  

DDeerr  GGeellbbee  SSaacckk  iisstt  kkeeiinn  RReessttmmüüllllssaacckk!!  
 
Zu Beginn des Jahres 2023 wurde im Bezirk Rohrbach der Gelbe Sack eingeführt. Damit will man errei-
chen, dass weniger Verpackungen im Restabfall landen, da etwa 9,5 Kilogramm Kunststoff- und Metall-
verpackungen pro Einwohner und Jahr über die Restabfalltonne entsorgt wurden.  
 
Auch wenig oder nicht mobile Bürgerinnen und Bürger, die keine Möglichkeit haben ihre Verpackungen 
ins ASZ zu bringen, haben so die Chance, richtig zu trennen und zu entsorgen. Dieses Zusatzangebot soll 
weiters dazu beitragen, dass wir die gesetzliche Erhöhung der Sammel- und Recyclingquote leichter 
erreichen. 

VViieellee  FFeehhllwwüürrffee  iimm  GGeellbbeenn  SSaacckk!!  
Im Gelben Sack dürfen nur Verpackungen aus Metall und 
Kunststoff gesammelt werden. Leider kommt es häufig 
vor, dass auch Glasflaschen, Batterien, Elektrogeräte, 
Windeln, Bekleidung, Baustyropor, Kaffeekapseln, Bioab-
fälle, Restmüll usw. über den Gelben Sack entsorgt wer-
den.  
 
Diese Fehlwürfe verunreinigen die anderen Leichtstoff-
Verpackungen und können auch Schäden anrichten. Die 
Inhalte der Säcke werden teilweise händisch in den Sor-
tieranlagen sortiert und die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter können sich an Glasscherben oder anderen spit-
zen Gegenständen verletzen.  
 
Batterien können Brände in Sammelfahrzeugen oder 
Sortieranlagen verursachen und haben somit nichts im 
Gelben Sack verloren.  
 
WWiirr  hhaabbeenn  hhiieerr  aauuss  PPllaattzzmmaannggeell  nniicchhtt  aallllee  FFeehhllwwüürrffee  kkeennnnzzeeiicchhnneenn  kköönnnneenn!!  

 
Gelbe Säcke mit Fehlwürfen werden vom Abfuhrpersonal mit roten Aufklebern markiert und bleiben 
stehen. Die Fehlwürfe müssen vom Besitzer aussortiert und richtig entsorgt werden, erst dann kann der 
Gelbe Sack bei der nächsten Abholung bereitgestellt werden (roten Aufkleber entfernen). 
  
IImm  GGeellbbeenn  SSaacckk  wweerrddeenn  NNUURR  VVEERRPPAACCKKUUNNGGEENN  aauuss  KKuunnssttssttooffff  uunndd  MMeettaallll  ggeessaammmmeelltt::  

 Ortsbildpreis 2023 - „Rudolfing - Ein Dorf blüht auf“                                                      
Am 17. September wurden bei der OÖ Ortsbildmesse die Sieger aus 25 Projekten für die 
Steigerung der Lebensqualität in OÖ Gemeinden und Städten gekürt. Der Dorf- und Stadtent-
wicklungsverein (DOSTE) hat, unter Einbindung der Gemeinde, in den letzten Jahren die Häu-
ser mit ihren Vorgärten und Innenhöfen, den Straßenzug sowie die Zufahrten in Rudolfing 
bepflanzt. Auch das Aufstellen von Grandern und das Pflanzen verschiedener Bäume wurde 
umgesetzt und betreut.  Die Koordinierung, Finanzierung und Umsetzung erfolgt durch die 
ehrenamtlichen Mitglieder des Vereins. 

Es freut uns sehr, dass der Ortsbildpreis 2023 mit dem Projekt „Rudolfing - ein Dorf blüht auf“ 
nach Aigen-Schlägl geholt werden konnte.

Herzliche Gratulation an den Verein „Dorferneuerung Rudolfing“.

 Erster Platz für Firma Jauker beim Wirtschaftsaward                                                    
Der Rohrbacher Wirtschaftsaward zeichnet Unternehmen für herausragende Leistungen aus. 
Nominiert in der Kategorie „Attraktiver Arbeitgeber“, gemeinsam mit der Firma Ascendor 
und M-Tec, konnte die Firma Jauker den Award stolz in Empfang nehmen. 

Dieser Sieg in der Kategorie „Attraktiver Arbeitgeber“ zeugt von jahrelanger Arbeit, vielen 
Überlegungen, Mut neue Wege zu gehen, Mut auch Veränderungen zuzulassen und ist ein 
Beweis dafür, dass Anstrengungen rund um ein Unternehmen auch vor den Vorhang geholt 
werden. 
Wir gratulieren sehr herzlich zu dieser Auszeichnung!

 Buchpräsentation „Geh nur - den Stern voran“                                                     
Am Dienstag, 24. Oktober 2023, um 19 Uhr, findet in der Bücherei Aigen-Schlägl die Buchprä-
sentation „Geh nur - den Stern voran“ statt.
Herr Pfarrer Wolfgang H. Groiss liest dabei aus seinem neuen Buch Texte zu den Themen, die 
ihn in seinem seelsorglichen Alltag begleitet haben, wie Leben und Sterben, Trauer und Trost, 
Zweifel und Glauben.
Als langjähriger Pfarrer will er etwas von der lebendigen Kraft des Glaubens vermitteln. Die 
Lesung wird von einem Musikensemble musikalisch umrahmt und im Anschluss mit einem 
gemütlichen Ausklang beendet.

Büchereihelfer gesucht: Solltest du Freude an der Literatur und im Umgang mit Büchern 
und Menschen haben, bist du bei uns genau richtig. Wir suchen dringend Unterstützung für 
unser Büchereiteam. Melde dich bitte persönlich, telefonisch (07281/20003) oder per Mail 
(buecherei.aigen@aon.at) beim Büchereiteam.

Kein Internet-Anschluss oder Probleme beim Ausfüllen? 
Dann wenden Sie sich an Ihre Wohnsitzgemeinde bzw. Ihren Magistrat.  
Die Bürgerservicestellen leisten im Fall des Falles Hilfe bei der Dateneingabe.
WICHTIGE HINWEISE! 1. Ihre Angaben im Online-Antragsformular werden mit dem Zentralen Melderegister (Kontrolle der Personen 
im Haushalt) und dem Transparenzportal des Bundesministeriums für Finanzen (Kontrolle des Jahresbruttoeinkommens der Personen im 
Haushalt) abgeglichen. 2. Pro Haushalt kann nur ein Antrag gestellt werden. Der Bonus wird nur einmalig gewährt. 3. Es besteht kein Rechts-
anspruch. Zu Unrecht bezogene Leistungen werden zurückgefordert. 4. Nicht antragsberechtigt sind: Personen, die ihren Hauptwohnsitz 
in zielgruppenspezifischen betreuten Wohnformen haben, die im Wesentlichen aus öffentlichen Mitteln finanziert werden (u. a. Alten- und 
Pflegeheime, Wohneinrichtungen für Menschen mit Beeinträchtigung, Studentenheime, Grundversorgungsquartiere, ...), Asylwerbende, 
Subsidiär Schutzberechtige und Vertriebene. 5. Änderungen vorbehalten.

Amt der Oö. Landesregierung, 
Direktion Soziales und Gesundheit, 
Bahnhofplatz 1, 4021 Linz | E-Mail: entlastung@ooe.gv.at 

Zu Beginn

der Heizsaison:

200 Euro
je Haushalt

Mein Land hilft! 200 Euro Oö. Energiekostenzuschuss pro Haushalt.
Um private Haushalte bei der Bewältigung von Wohn- und Heizkosten zu unterstützen, 
gibt es zu Beginn der Heizsaison den OÖ. Energiekostenzuschuss. 

Wie bekomme ich den Oö. Energiekostenzuschuss?
• Automatische Auszahlung, wenn Sie den Oö. Wohn- und Energiekostenbonus 2023 bereits erhalten haben,

oder Bezieher/in der Wohnbeihilfe sind.
• per Antrag von 2. Oktober bis 30. November, wenn sie folgende Kriterien erfüllen:

» Ihr Hauptwohnsitz ist in Oberösterreich und war dies auch schon vor dem 2. September 2023.
» Sie leben allein im Haushalt und haben im Jahr 2022 nicht mehr als 27.000 Euro brutto verdient.
»  Oder es leben mehrere Personen im Haushalt, die im Jahr 2022 in Summe nicht mehr als 65.000 Euro brutto ver-

dient haben.

Antragsformular ausfüllen auf  
www.ooe.gv.at/energiekostenzuschuss

Service-Hotline: 050 4250 4250
Montag bis Freitag: 08:00 bis 17:00 Uhr

OÖ.
ZUSCHUSSENERGIEKOSTEN

Von 2. Oktober bis 30. November beantragen! 
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Wir fördern 
Lebensqualität in 

der Region.

LAND 
OBERÖSTERREICH

Ein WIR sind viele DUs!
Wir – das sind 38 Gemeinden (Bezirk Rohrbach 
plus Herzogsdorf in Urfahr-Umgebung) mit knapp 
60.000 Einwohner:innen, die sich zur lokalen 
LEADER-Aktionsgruppe Donau-Böhmerald 
zusammengeschlossen haben. Somit ist jede/r von 
uns Teil von LEADER und kann zur Förderung der 
Lebensqualität in unserer Region beitragen. 
Wir freuen uns auf deine Idee! 

Deine Region braucht dich. 
Finde heraus, wie du helfen 
kannst. Und wir dir. 

LEADER Donau-Böhmerwald steht mit 
Beratung, Begleitung, Rückenstärkung und 
finanziellen Mitteln aus einem insgesamt 
2,5 Mio. Euro Fördertopf zur Seite.

Innovative und wertvolle 
Projekte sichern eine 
nachhaltige, vielfältige 
und lebenswerte Zukunft. 
LEADER fördert genau 
diese Ideen. 

Mehr Informationen unter
donau-boehmerwald.info

Alles rund um LEADER und wie 
du zur Förderung kommst: 
donau-boehmerwald.info

 Der Gelbe Sack ist kein Restmüllsack                                                      
Im Gelben Sack dürfen nur Verpackungen aus Metall und Kunststoff gesammelt werden. 
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Bekleidung, Baustyropor, Kaffeekapseln, Bioabfälle, Restmüll usw. über den Gelben Sack 
entsorgt werden.
Diese Fehlwürfe verunreinigen die anderen Leichtstoff-Verpackungen und können auch 
Schäden anrichten. Die Inhalte der Säcke werden teilweise händisch in den Sortieran-
lagen sortiert und die Mitarbeiter können sich an Glasscherben oder anderen spitzen 
Gegenständen verletzen. Batterien können Brände in Sammelfahrzeugen oder Sortier-
anlagen verursachen und haben somit nichts im Gelben Sack verloren.

Gelbe Säcke mit Fehlwürfen werden vom Abfuhrpersonal mit roten Aufklebern markiert 
und bleiben stehen. Die Fehlwürfe müssen vom Besitzer aussortiert und richtig entsorgt 
werden, erst dann kann der Gelbe Sack bei der nächsten Abholung bereitgestellt wer-
den (roten Aufkleber entfernen).

 Achtung Wildwechsel!                                                       
Jetzt, wo die Tage wieder kürzer werden, steigt die Gefahr des Zusammentreffens mit 
Wildtieren stark an. Zudem fällt die Hauptverkehrszeit genau in die Dämmerung oder 
Dunkelheit, wo viele Tiere besonders aktiv und die Sichtverhältnisse meist schwierig ein-
zuschätzen sind. Besondere Aufmerksamkeit ist auf Straßen entlang von Waldrändern 
und vegetationsreichen Feldern geboten. Mit dem Abernten der Maisfelder verlieren 
die Wildtiere ihren sicheren, gewohnten Einstand und sind auf der Suche nach neuen 
Lebensräumen. Dabei überquert das Wild jetzt öfter und unerwartet die Fahrbahnen.

Tipps zur Vermeidung von Wildunfällen und was man machen muss, wenn es doch pas-
siert, finden Sie auf unserer Homepage (https://www.aigen-schlaegl.at/Achtung_Wild-
wechsel) oder mittels QR-Code (links im Bild)

Kein Internet-Anschluss oder Probleme beim Ausfüllen? 
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Haushalt) abgeglichen. 2. Pro Haushalt kann nur ein Antrag gestellt werden. Der Bonus wird nur einmalig gewährt. 3. Es besteht kein Rechts-
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• Automatische Auszahlung, wenn Sie den Oö. Wohn- und Energiekostenbonus 2023 bereits erhalten haben,

oder Bezieher/in der Wohnbeihilfe sind.
• per Antrag von 2. Oktober bis 30. November, wenn sie folgende Kriterien erfüllen:

» Ihr Hauptwohnsitz ist in Oberösterreich und war dies auch schon vor dem 2. September 2023.
» Sie leben allein im Haushalt und haben im Jahr 2022 nicht mehr als 27.000 Euro brutto verdient.
»  Oder es leben mehrere Personen im Haushalt, die im Jahr 2022 in Summe nicht mehr als 65.000 Euro brutto ver-

dient haben.

Antragsformular ausfüllen auf  
www.ooe.gv.at/energiekostenzuschuss

Service-Hotline: 050 4250 4250
Montag bis Freitag: 08:00 bis 17:00 Uhr

OÖ.
ZUSCHUSSENERGIEKOSTEN

Von 2. Oktober bis 30. November beantragen! 
 Zu Beginn der Heizsaison: € 200,00 OÖ Energiekostenzuschuss               
Damit private Haushalte bei der Bewältigung von Wohn- und Heizkosten unterstützt 
werden, gibt es zu Beginn der Heizsaison den OÖ Energiekostenzuschuss.

Wie bekomme ich den Oö. Energiekostenzuschuss?
• Automatische Auszahlung, wenn Sie den Oö. Wohn- und Energiekostenbonus (im  
 Zeitraum von April bis Juli 2023) bereits erhalten haben, oder Bezieher der Wohnbei- 
 hilfe sind.
• per Antrag von 2. Oktober bis 30. November, wenn Sie folgende Kriterien erfüllen: 
 » Ihr Hauptwohnsitz ist in Oberösterreich und war dies auch schon vor dem 2. Sep- 
 tember 2023. 
 » Sie leben allein im Haushalt und haben im Jahr 2022 nicht mehr als 27.000 Euro  
 brutto verdient. 
 » Oder es leben mehrere Personen im Haushalt, die im Jahr 2022 in Summe nicht  
 mehr als 65.000 Euro brutto verdient haben.

Die Antragsfrist läuft von 2. Oktober bis 30. November 2023.
Der Antrag kann online über die Website des Landes Oberösterreich gestellt werden.

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/
energiekostenzuschuss.htm

 Kompostieranlage                                                       
Momentan kommt es vermehrt vor, dass  bei der Kompostieranlage Gartenabfälle falsch 
abgelagert werden. Die Plätze, an denen die jeweiligen Abfälle abgegeben werden kön-
nen, sind gut beschildert. Deshalb möchten wir Sie darauf hinweisen, diese Schilder 
auch zu beachten.

Falls Sie größere Baumstämme oder Wurzelstöcke haben, müssen diese privat entsorgt 
werden, oder Sie wenden sich an den Kompostierer Gerald Hofer 0664/7640821, und 
klären direkt mit ihm ab, ob er die Baumstämme annimmt.



Impressum: Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Aigen-Schlägl
Druck: Reinhart Werbetechnik GmbH, Für den Inhalt verantwortlich: Marktgemeinde Aigen-Schlägl
Satz und Layout: Nathalie Ameseder, Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte werden personen-
bezogene Hauptwörter nur in einer geschlechterspezifischen Formulierung angeführt. Sie richten sich 
an Frauen und Männer gleichermaßen.
Fotos: Marktgemeinde Aigen-Schlägl, privat, pixabay.com, unsplash.com, pexels.com, Foto Mathe

OKTOBER / NOVEMBER
 

Hier finden Sie alle 
kommenden
Veranstaltungen:

WIR GEDENKEN
 

Altenheim Aigen-Schlägl:
Maria Hötzendorfer (Peilstein), im 88. Lebensjahr
Anna Rubasch (Öpping), im 93. Lebensjahr

24.10. 19:00 Uhr Buchpräsentation „Geh nur - den Stern voran“ Bücherei

24.10. 18:30 - 19:30 Uhr HIIT! vs. BBP Turnsaal Volksschule

24.10. 19:30 - 20:30 Uhr Rücken- und Faszien Turnsaal Volksschule

29.10. ganztägig Public Day & Closing Party Bikepark

31.10. 19:30 Uhr Roland Düringer Kikas

04.11. 16:00 Uhr Weinmesse Stiftsmeierhof Schlägl

06.11. ganztägig Kirtag Marktplatz

08.11. 16:30 - 17:30 Uhr Kinderyoga Gemeindeamt 2. Stock

09.11. 19:30 Uhr Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Gemeinde

14.11. 11:30 - 12:30 Uhr Agrarfoliensammlung Herbst 2023 ASZ Aigen-Schlägl

15.11. 08:00 - 09:00 Uhr OÖ Seniorenbund Sprechstunde Sitzungssaal Gemeinde

23.11. 17:00 Uhr Punsch mit Herz Marktplatz

24.11. 20:00 Uhr Manuel Thalhammer Kikas

 
Wir freuen  uns auch über Feedback unter:facebook.com/Aigen.Schlaegl

HOCHZEIT
 

Martha Gruber
Teichweg 1,

im 74. Lebensjahr

Bettina Lang + Patrick Schmidinger
26.08.2023

Sabrina Mack + Manuel Knöll
09.09.2023

Herta Sailer
Schachlingstraße 29/1 , 

zul. Altenheim,
im 93. Lebensjahr

GEBURTSTAGE
 

Am 29.09. trafen sich die Geburtstagsjubilare des
dritten Quartals 2023 im Bärnsteinhof zu einem gemütli-
chen Nachmittag. Herzliche Gratulation nochmals an Alle!

Im Bild v.l.n.r.: BGM Elisabeth Höfler, Franz Gugler-Andrasch-
ko, Franz Pichler, Cäzilia Horich (80), Gretl Schacherl (80),

Rosemarie Reiter (80), Pfarrer Wolfgang Groiss,
Ilse Maria Höllmüller (80), Franz Groiss (85)

Liebe
hält die Zeit an

und lässt die Ewigkeit
beginnen.


